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Jm Hotel Cavour
Herr Oppert aus Blowitz der erfinderiſche pariſer Kor

reſpondent der Times, der nur der beſſeren Geläufigkeit
wegen ſich ſchlechtweg Herr von Blowitz nennt hatte neulich
ſein Blatt wieder mit einem ſehr niedlichen Märchen bedient
Er knüpfte an die Kundgebungen vom römiſchen Pantheon an
und erſann eine allerliebſte Unterredung zwiſchen dem Marcheſe
di Rudini und dem ruſſiſchen Botſchafter in Rom dem
Baron Vlangali Danach hätte der Botſchafter den
Miniſterpräſidenten gewiſſermaßen über die er
Kundgebungen zur Rede geſtellt und Herr di Rudini hätte ſi
ſofort bereit erklärt nicht nur dem Botſchafter ſondern aus
dem ruſſiſchen Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten ſein
tiefſtes Bedauern über die Vorgänge der letzten Woche aus
uſprechen Der Märchenerzähler muthete alſo ſeinemHublitum den Glauben zu der leitende Staatsmann Italiens

ſich bereit finden laſſen über innere Vorkommniſſe ſeines
zaterlandes dem Vertreter einer fremden Macht Rechenſchaft

abzulegen Da ſolcher Gläubigen nirgends viele ſein dürften
ſo konnte man dieſe neueſte Blowitziade zu den übrigen legen

Dennoch ſcheint ſie die humoriſtiſche Einleitung zu einem
ernſthaft zu betrachtenden Ereigniß geweſen zu ſein Am
Montag abend ſo haben wir berichtet trafen in Mai
land der ruſſiſche Miniſter v Giers der italieniſche
Premier di Rudini und der ruſſiſche Botſchafter
Vlanugali ein und die drei Herren denen auch die ruſſiſchen
Botſchafter aus Wien und Paris ſie beigeſellen ſollten
nahmen gemeinſchaftlich im Hotel Cavour WohnungAm Dienstag ind dann die Staatsmänner vom
König Humbert zur Frühſtückstafel in Monza
gezogen worden

Die politiſche Welt wird ſich nicht leicht zu dem Glauben
überreden laſſen daß in der Begegnung von Mailand nur ein
Akt internationaler Höflichkeit zu erblicken ſei und auch die
römiſche Meldung des B Herold es handle ſich um
wirthſchaftlich politiſche Abmachungen denn Ruß
land habe den Wunſch nach einem Handelsvertrage mit
Italien geäußert wird zunächſt nicht alle und jede Neugier
befriedigen Handelsverträge pflegen für gewöhnlich nicht
durch den Miniſter des Auswärtigen und durch ein diplo
mat ſches Konklave in die Wege geleitet zu werden und außer
dem hatte man von dahin zielenden ruſſiſchen Wünſchen bisher
nicht ſonderlich viel gehört Wäre der Zweck der Zuſammen
kunft thatſächlich nur ein wirthſchaftspolitiſcher dann hätte
eine kurze Ankündigung genügt die jetzt entſtandene Ueber
raſchung zu vermeiden

Herr v Giers iſt ein außerordentlich kluger und vor
ſichtiger Mann Er hat es verſtanden im ſelbſtherrlich
regierten Zareureich eine ſelbſtändige Haltung und eine eigen
artige politiſche Phyſiognomie zu bewahren und doch neben
dem Selbſtherrſcher aller Reußen im gegebenen Augenblick
löblich zu verſchwinden Bei ſeinem ungewöhnlichen Maß von
Geſchicklichkeit kann er kaum in den Verdacht gerathen auf ein
unſicheres und zweifelhaftes Geſchäft ſich eingelaſſen zu haben
Er hat bisher die auswärtige Politik in den traditionellen
Bahnen der ihrer Schlauheit wegen nicht minder als auch
wegen ihrer alle Mittel heiligenden Vorurtheilsloſigkeit
berühmten ruſſiſchen Diplomatie fortgeführt und dabei
manchen ſchönen Erfolg errungen Den ſchönſten und
werthvollſten noch zuletzt im Yildiz Kiosk Es iſt dem
klugen Manne und ſeinem gefügigen Werkzeug dem
Botſchafter v Nelidoff gelungen den Sultan zu einer
Neutralitäts Erklärung für den Fall einer
Verwickelung zu bewegen Das iſt ein ganz außerordentlicher
Erfolg Man hatte bisher als ſelbſtverſtändlich angenommen
die Türkei werde einen ruſſiſchen Angriff an der Seite des
Dreibundes abzuwehren verſuchen und man wußte daß die
Ruſſen vor dem Fanatismus der Osmanen die an wilder
Brutalität ihnen noch überlegen ſind noch von Plewna und
anderen Schlachtfeldern her einen ſehr abkühlenden Schrecken
empfinden Herr v Giers aber hat wie es ſcheint dem Groß
herrn vorgeſtellt er würde falls er ſich ſtreng neutral halte
am beſten fahren da er dann von keinem Sieger etwas zu
fürchten hätte
einen Eingriff des Beſitzſtandes der Türkei denken und wenn
Rußland ſiegte ſo würde es ſich für die geübte Neutralität
natürlich dankbar erweiſen Ob dieſes Regiſter nicht ein Loch
hat ein Vertrauen auf ruſſiſche Dankbarkeit ſich belohnen
würde darüber mag man ſehr verſchiedener Meinung ſein
Sicher aber erſcheint nach den abgegebenen Erklärungen und

en bekannten Symptomen daß dem Sultan dieſe Auseinander
ſetzungen eingeleuchtet haben Die Türkei will im Kriegsfalle
neutral bleiben und das bedeutet für Rußland zunächſt den
Gewinn einer ſtarken Armee die es ſonſt dem osmaniſchen
Heer hätte entgegenwerfen müſſen

Sollte Herr v Giers durch dieſen Erfolg zu unvorſichtigen
Hoffnungen verleitet worden ſein Sollte er wirklich an
nehmen er könne den Sohn des R Galantuomo der ſelbſt
ein echter Kömg Ehrenmann iſt wie den Sultan zu einer
Neutralitäts Erklärung überreden Der Gedanke Jtalien
ſeinem feſten Verhältniß im Dreibund abtrünnig zu machen
wäre ſo un geſcheit, daß man mit Wallenſtein ver
ſucht ſein könnte ihn herzlich dumm zu nennen Und dennoch
läßt ſich nur ſchwer auf andere Weiſe die Reiſe des Herrn
v Giers nach Venedig und die Zuſammenkunf von Marland
erklären Wenn es Herrn v Giers gelingen könnte die maß

ebenden Perſönlichkeiten von der Zuträglichkeit der Neutralitätfür Italien zu überzeugen dann wäre das allerdings ein
politiſches Ereigniß erhen Ranges und es müßte ſeinen Voll

ringer auf Jahre vor Anfechtungen bewahren wie ſie demruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen in neueſter Zeit nicht

immer erſpart worden ſind

europäiſchen

Der Dreibund als Sieger könnte nicht an H

Ein ſolches Gelingen aber darüber darf man ganz ruhig
ſein unmöglich Die leitenden Staatsmänner ſind im
Hotel Cavour abgeſtiegen und Herr v Giers wird gewiß nicht
verfehlt haben an die gegen Oeſterreichs Eroberungen ge
richteten Aeußerungen des italieniſchen Bismarck zu erinnern
Es war auch auf einem Friedenskongreß wo Cavour 1856
u Paris Beſchwerde über den von Oeſterreich geübten DruckNhrte und von dem Schmerzensſchrei ſprach der aus allen

Theilen Jtaliens zu ihm dringe Und ein Jahr ſpäter war
es wieder Cavour der in Compisgne das geflügelte Wort aus
der MetternichZeit aufnahm Oeſterreichs Schwerpunkt liegt
in Budapeſt Alle dieſe und ähnliche Erinnerungen aberwerden den v Giers nichts helfen Die italieniſche Re

gierung hat ihrer Vertragstreue und ihrer Abneigung gegendie irredentiſtiſchen Verhetzungen mehr als einmal dentchen

Ausdruck gegeben Herr di Rudini ſteht ebenſo feſt zum Drei
bund wie Crispi und er wird der Beſchuldigung ſeines Vor
gängers die jetzige italieniſche Politik ſei eine wetterwendiſche
v nicht einen Schein von Wahrheit geben wollen

elbſt wenn daher Herr v Giers in der einen Taſche Trieſt
und Trient in der anderen Nizza hätte er würde in Mailand
doch vermuthlich nicht mehr einhandeln als die höfliche Ver
e d Jtalien mit allen europäiſchen Staaten in
Frieden und Freundſchaft zu leben wünſcht

Deutſches Reich
Berlin 13 Okt Die Ankunft des Kaiſerlichen Paares

in Eberswalde r nachm bald nach 5 Uhr wo die
Majeſtäten beim Verlaſſen des Zuges zum erſten mal den neu
errichteten Kaiſer Pavillon benutzen Ein zahlreiches Publikum
Schulen Mitglieder der Krieger Vereine uſw hatten ſich am
Bahnhofe und weiterhin aufgeſtellt Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſegten die Fahrt nach Jagdſchloß Hubertusſtock in einer Stunde
zurück und bedienten ſich dabei des ungariſchen Schimmel Vier
geſpanns Bei der Ankunft im Jagdſchloß hieß der Fürſtenruf
der Jägerei die hohen Gäſte willkommen Es wird beabſichtigt
mittels des Regierungsdampfers auch einige Fahrten auf dem
Werbelliner See zu unternehmen Die Rückreiſe erfolgt voraus
ſichtlich am Sonnabend Die Kaiſerin Friedrich wird
mit der Prinzeſſin Margarethe in den nächſten Tagen von
München zur Einweihung des Mauſoleums in der Friedenskirche
zu Potsdam eintreffen Prinz Alexander hat geſtern
abend Potsdam verlaſſen und ſich zunächſt nach Prag und Wien
begeben Bevor der Prinz zum Winteraufenthalte nach Berlin
zurückkehrt wird er ſich auf einige Zeit nach Jtalien begeben
Die Frau Prinzeſſin Albrecht konnte geſtern das Bett ver
laſſen nachdem die Maſern Erſcheinungen verſchwunden ſind

GBerlin 13 Okt Eigenbericht Wie in diplomatiſchen
Kreiſen verlautet hätte Graf Münſter den franzöſiſchen
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten Ribot vertraulich
darüber befragt ob er nicht die Beſcitigung des Paßzwanges
durch eine entſprechende Abänderung des in ſeiner jetzigen
Form geradezu unerträglichen Spionagegeſetzes entgelten
wolle Bekanntlich ſetzt daſſelbe jeden franzöſiſchen Polizei
beamten und Militär in den Stand den erſten beſten Deutſchen
welcher zufällig ſich in der Nähe von Feſtungswerken aufhält
als der Spionage verdächtig zu verhaften und ohne beſondere
Beweismittel zur Beſtrafung zu bringen Infolgedeſſen iſt
den deutſchen Offizieren ausdrücklich das Reiſen in Frankreich
behördlich unterſagt Bis jetzt iſt über die Antwort welche
Herr Ribot auf dieſe Anregung gegeben hat noch nichts
bekannt

Berlin 13 Okt In dem Prozeß gegen den Geh Hofrath
danchs und den Kaufmann Aron Meyer wegen Unter

ſchlagung iſt Manchs zu 9 Monaten Meyer zu
4 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Der
Gerichtshof hat als erwieſen angenommen daß Manché
fo von der ihm vom Fabrikbeſitzer Thomas behufs Erlangung

es Kommerzienrathstitels überwieſenen Summe von 30,000 M
ſofort 10,000 M die übrigens erſtattet worden ſind rechts
widrig angeeignet hat Ausführlicher Bericht folgt im
Abendblatt

Berlin 13 Okt Der Reichstagsabgeordnete Rechtsanwalt
armening aus Jena ſprach geſtern in einer Volksverſamm

lung über Die Bodenbeſitzreform und politiſche
Parteien Die Verſammlung nahm einen ſtürmiſchen
Verlauf Der Redner griff die Freiſinnige Zeitung als
Anwalt der Ausbeuter an und verwahrte ſeine Partei gegen
jede Jdentität mit der Zeitung deren Redaktion ſei eine
eigene gefürchtete Partei Harmening verſprach weitere Vor
träge Jn der Diskuſſion bemerkte der deutſchfreiſinnige Ab
geordnete Pachnicke die Rede Harmenings bedeute den Bruch
mit der deutſchfreiſinnigen Partei Darauf entſtanden großer
Tumult und Zwiſchenrufe Schließlich la die Annahme
der bekannten Reſolution vom 16 März über die Unveräußer
lichkeit des kommunalen Beſitzes

Wie der Allg ReichsKorr aus Petersburg telegraphirt
wird verlautet dort daß der Kaiſer von Rußland ſeine
Rückreiſe aus Kopenhagen Ende Oktober über Berlin
autreten werde Die Allg ReichsKorr ſteht in ruſſiſchem
Solde und ihre neueſte Zarenbeſuchs Meldung hat offenbar
den Zweck Stimmung für die neue ruſſiſche Anleihe zu
machen Hoffentlich ſchlägt dieſer Verſuch ebenſo ſehl wie
ſeine zahlreichen Vorgänger

Aus Paris wird auf dem Drahtwege wie folgt berichtet
Infolge von Reklamationen die von ſeiten des DeutſchenReich es erhoben wurden veröffentlicht die Gazeta de Ha

vanna eine Note in welcher es heißt alle Stagten deren
Handelsverträge mit Spanien die Klauſel von der meiſt

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnei und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel in
nicht geſtattet

ober
Geltungsdauer der Verträge die den Vereinigten Staaten ein
eräumten Zollerleichterungen genießen Da jedoch ſämmtliche
erträge mit Ausnahme des zwiſchen Spanien und Schweden

beſtehenden der bis Ende Juli gilt bereits Ende Februar 1892
ablaufen ſo würde daraus hervorgehen daß vom 1 Juli 1892
ab die den Vereinigten Staaten zugeſtandenen ZollEr
leichterungen auch nur den Vereinigten Staaten zugute kommen
könnten

Beſonderes Intereſſe hat für uns welche wir augenblicklich
in einer Zeit der Umgeſtaltung des Unterrichtes an denGymnaſien uns beiden ein Erlaß des öſterreichiſchen

Unterrichtsminiſters Es liegt darüber folgende Draäht
melduug vor

Wien 13 Okt Ein Erlaß des Unterrichtsminiſters verfügt
das Fortfallen der lateiniſchen und griechiſchen
Haus arbeiten in den oberen Gymnaſialklaſſen und die
Verwendung der dadurch frei werdenden Zeit füc Lektüre
ferner wird die eder z einer Stelle aus einem denSchülern bekannten lateiniſchen bezw griechiſchen Autor am
Schluſſe des Semeſters in die Unterrichtsſprache ohne Hilfs
mittel oder Vorbereitung angeordnet Bei der Maturitäts
prüfung dürfen die Schüler darauf antragen daß auch eine
Stelle aus ihrer Privatlektüre vorgelegt werde

Gegenüber anderweitigen Meldungen ſo ſchreiben die
Berl Pol Nachr wird uns verſichert daß man in der

Reichsregierung entſchloſſen iſt der Regelung des Ge
heimmittelweſens näher zu treten Es ſind bereits vor
einiger Zeit von ſeiten des Reichskanzlers an die einzelnen
Bundesregierungen eine ganze Anzahl hierauf bezüglicher
Fragen gerichtet worden Sobald die Ankworten darauf ein
gegangen ſein werden dürften die Erwägungen über die Form
der Regelung des Geheimmittelweſens eingeleitet werden

Die Berliner Börſenztg ſchreibt Seitens der Marine
Verwaltung iſt eine bedeutende Vergrößerung des Terrains
der kaiſerlichen Werft in Kiel behufs Anlage zweier großer
Trockendecks in die Wege geleitet Dieſe Bergrößerung wird an
der Weſtſeite des Etabliſſements erfolgen

Stuttgart 13 Okt Der Staatsanzeiger für Würtemberg
meldet die Penſtionirxung des Finanzminiſters Dr v Renner
ſowie die Ernennung des Wirklichen Staatsrathes v Riecke
zum Finanzminiſter Der König machte dem ſeitherigen Finanz
miniſter v Renner in deſſen Wohnung einen Beſuch dankte ihm
ar ſeine ausgezeichneten langjährigen Verdienſte und überreichte
hm ſein Bild Heute empfing der König den neuernannten

Finanzminiſter v Riecke Einer Meldung des rerMerkur zufolge bewilligte der König das Abſchiedsgeſuch
des Oberſtallmeiſters Grafen v Taubenheim und ſtattete dem
ſelben einen Beſuch ab Graf Taubenheim welcher ſeit 1826
ſich im Hofdienſt befindet iſt durch ſeine mit Hackländer unter
nommene Orientreiſe bekannt Vor der Abreiſe des Kaiſers
iſt der Köln Ztg zufolge unter Zuſtimmung des Königs
Wilhelm feſtgeſetzt worden daß im nächſten Whre Kaiſer
Manöver des XIII würtembergiſchen und des IV badiſchen
Armeecorps zum Schluß Manöver beider Corps gegeneinander
ſtattfinden werden

Berlin 13 Okt S M Kanonenboot Hyäne Komman
dant Kapitän Lieutenant Plachte iſt geſtern in Bonny ein
getroffen und an demſelben Tage nach Kamerun in See ge
gangen

Ausland
OeſterreichUngarn Wien 13 Okt Das Abgeordnetenhaus nahm in der heutigen Spezialdebatte den Geſetzentwurf

betreffend die Begünſtigungen für Neubauten mit Arbeiter
wohnungen an

Dem Fremdenblatt r e ſind heute die Verhand
zwiſchen dem öſterreichiſchen Handelsminiſterium und
Telephon Company of Auſtria dahin abgeſchloſſen

worden daß ſämmtliche von dieſer Geſellſchaft in Oeſterreich
betriebenen Telephonlinien acht an der Zahl mit dem 31 De
zember 1892 in das Eigenthum und in den Betrieb desStaates übergehen Das r fügt hinzu es ſei
damit der erſte Schritt zur Verſtaatlichung des ganzen öſter
reichiſchen Telephonnetzes geſchehen

Budapeſt 13 s Unterhaus nahm in derheutigen Sitzung die Wahl der Delegations mitglieder
vor das Reſultat wird in der nächſten Sitzung bekannt
werden Jm weiteren Verlauf der Sitzung führte der Ab
geordnete Hock aus die peſter Polizei ſei gelegentlich der
in den letzten Tagen ſtattgehabten Studentenkundgebungen
taktlos und gewaltthätig vorgegangen er ſelbſt ſei durch eines
Poliziſten angegriffen und beinahe thätlich inſultirt worden
Der Miniſterpräſident erwiderte er werde hierüber die
ſtrengſte Unterſuchung einleiten laſſen und etwa J
ſtellende Mißbräuche ren Das Haus nahm die Antwort
zur Kenntniß Der Präſident des Hauſes ſchlug ſodann
vor die Vorlage wegen Bewilligung des

athung
Budgets in der nächſten Sitzung zu verhande
Apponyi beantragte dagegen die Vertagung der Ber
bis zum Dezember Der Finanzminiſter Wekerle befür
wortete wegen des regelmäßigen Fortganges des Staats
haushaltes den Antrag des Präſidenten welcher vom Hauſe
angenommen wurde

Frankreich Paris 13 Okt Nach einer Mittheilung
von gut unterrichteter Seite theilte der n 77
präſident di Rudini dem franzöſiſchen Botſchafter Billot
mit daß der Präfekt von Saſſari welcher die en
feindlichen Kundgebungen gegen Frankreich duldete zur Disoſition geſtellt ſei Der italieniſche Miniſterpräſident

ferner eine Unterſuchung bezüglich der von dem Bot
chafter Billot zur Sprache gebrachten Mißhandlung fran
zöſiſcher Pilger auf der Bahnſtrede von Ventimiglia an

begünſtigten Nation enthalten würden bis Ablauf der geordnet



u S

Der Miniſterrath beſchäftigte ſich heute unter Vorſitzdes Präſidenten Carnot h der Feſtſtellung des
Budgets und mit der Umgeſtaltung des techniſchen Comite s
für den Betrieb der Eiſenbahnen welchem die Aufgabe
ufallen ſoll die Urſachen der Eiſenbahnunfälle zu unterſuchen

die Mittel z deren Verhütung zu prüfen
In der Budgetkommiſſion beſprach heute der Miniſter für

öffentliche Arbeiten Yves Guyot die Verluſte die ſich aus
der Herabſetzung der Schnellzugtarife ergeben Der
Miniſter erklärte es ſei unmöglich neuerdings Verhandlungen
mit den Eiſenbahngeſellſchaften zu beginnen wenn man wolle
daß die Reform noch in dieſem Jahre zu Ende J werde
Die Kommiſſion nahm den Betrag von 38 Millionen auf
welchen die Regierung den Verluſt des Staatsſchatzes beziffert

an ſprach ſich jedoch zugunſten neuer h für
Nahrungsmittel aus für die die vorgeſchlagene Herabſetzung

im Mittei 17 Proz beträgt zJm Laufe der Sitzung der Zollkommiſſion des Senats
erklärte der Generalderichterſtatter daß die Berathung des Zoll
tiarifs im Senate nicht vor dem 10 Nov würde beginnen
könnenBetreffs der von dem boulangiſtiſchen Deputirten Leſenne
angekündigten Anfrage über die Aufführung des Lohen

rin verlautet der Miniſter des Jnnern Conſtans werde
ie Beantwortung derſelben ablehnen und nur eine Inter

pellation zulaſſen für deren Berathung die Kammer einen Zeit
punkt zu beſtimmen hätte Jn parlamentariſchen Kreiſen glaubt
man der Finanzminiſter Rouvier werde bezüglich der Stempel
befreiung der umgetauſchten italieniſchen Rententitres
interpellirt werden

Eugland London 13 Okt Die parnellitiſchen
Deputirten haben ein Manifeſt an das iriſche Volk
erlaſſen in Da es heißt ſie wollten die nationale Unab

et aufrecht halten und den Kampf fortſetzen bis die
kinigkeit der autonomen parlamentariſchen Partei wieder

hergeſtellt ſei Es werde eine Konvention maßgebender Jren
einberufen werden um geeignete Mittel zur Durchführung
des Parnell ſchen Programms vorzuſchlagen Die Unter
zeichner des Manifeſtes ſagen ſie hätten keine Gemeinſchaft
mit den Abtrünnigen welche die Partei geſpalten und den
erſten Mann der iriſchen Raſſe zu Tode gehetzt hätten

Jtalien Mailand 13 Okt Geſtern abend trafen der
ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen v Giers in Begleitung
des ruſſiſchen Botſchafters in Rom v Vlangali aus Pallanza
und der Miniſterpräſident di Rudi ni aus Rom hier ein und
nahmen im Hotel Cavour Wohnung Der ruſſiſche
Miniſter und der Miniſterpräſident di Rudini tauſchten im
Hotel Cavour Beſuche aus Um 10 Uhr begaben ſich

dieſelben nach Monza

Monza 13 Okt Der Miniſterpräſident di Rudini
der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen v Gier s und der
ruſſiſche Botſchafter Vlangali ſind vor 11 Uhr hier ein
getroffen und von einem Hofwürdenträger am Bahnhof
empfangen worden Dieſelben begaben Hofequipage
ins königliche Schloß Alsbald nach dem Eintreffen der
Herren im königlichen Schloſſe empfing der König Herrn
v Giers und unterhielt ſich mit ihm längere Zeit An dem
darauf folgenden Frühmahle bei dem Königlichen Paare
nahmen die Herzöge von Aoſta und der Abbruzzen der Herzog
und die Herzogin von Genug die Miniſter v Giers und
Rudini der Botſchafter v Vlangali ſowie das königliche Ge
folge theil Di Rudini v Giers und v Vlangali begaben
ſich um 18 Uhr nachmittags nach Mailand zurück Miniſter

räſident di Rübini kehrt heute abend in Begleitung des
italieniſchen Botſchafters in Wien Grafen Nigra und des
Unterſtaatsſekretärs im Miniſterium des Auswärtigen Grafen

Arco hierher zurück um im königlichen Schloſſe das
Mittagmahl einzunehmen

Rom 13 Okt Offiziöſen Mittheilungen zufolge ſei
der Beſuch des ruſſiſchen Miniſters v Giers als Beweis
der freundſchaftlichen und friedlichen Geſinnungen des Zaren
Peen Italien und folglich gegen den Dreibund aufzufaſſener Beſuch des ruſſiſchen Staatemintters ſei
auf ausdrücklichen Wunſch des Zaren erfolgt Von
den mailänder Blättern beſprechen den Beſuch der Corriere
della ſera und der radikale Secolo Der Corriere
chreibt Der Beſuch ſei den Kanzleien von Wien London und

erlin ſeit Wochen bekannt r erwecke keinen Verdacht
ſondern werde als friedliches Symptom freudig begrüßt Die
verbündeten Staaten wüßten übrigens daß das Haus Sa
voyen Verträge zu halten verſtehe Der radikale Secolo
frägt was Giers in Monza verhandelt haben könnte und
pricht die ans aus daß Europa s Friede nach den
eſten von Kronſtadt und Nizza und dieſem letzten ſicherlich
ünſtigen Ereigniſſe keine Gefahr mehr laufen werde
die hieſige Tribung ſieht die Zuſammenkunft ebenfalls als

ein werthvolles en an und beſtätigt die Möglich
keit einer flüchtigen Berührung wirthſchaftlicher
Angelegenheiten

Türkei Konſtautinopel
Agence de Conſtantinople erklärt die Nachrichten von Ver

handlungen der Pforte und des engliſchen Bot
ſchafters wegen der Meerengen oder des Abſchluſſes
eines Uebereinkommens zwiſchen beiden über die Durchfahrtder Schiffe der freiwilligen ruſſiſchen Flotte unter der leere

einer Handelsflotte ſeien vollſtändig unrichtig Der
engliſche Botſchafter habe am 8 d M der Pforte die Ab
ſchrift einer Depeſche überreicht in welcher Lord Salisbury
für die Mittheilungen der Pforte betreffs des in dieſer F inſicht
mit Rußland getroffenen Uebereinkommens ſeinen Dank gus

t dieſelbe zur Kenntniß nimmt und erklärt England
ei überzeugt das Uebereinkommen enthalte

keine Aenderung der beſtehenden Verträge von
Seiten Englands wurde der Zwiſchenfall als geſchloſſ en
betrachtet Die Antwort der franzöſiſchen Regierung bewege
ſich in einem gleichen Jdeengange Jn Ergänzung dieſer
türkiſchen Meldung erfährt Reuter s Buregu in London in
der am 8 d M von dem engliſchen Botſchafter White über
reichten Antwort ſeiner Regierung auf die türkiſche Note be
treffs der Durchfahrt in den Dardanellen habe Lord Salis
bury erklärt daß jedes der einen oder anderen Macht
eingeräumten Privilegien ebenfalls für England
erworben ſein würde

Die letzten Nachrichten aus Kreta konſtatiren ein weiteres
ortſchreiten der Beruhigung 500 Flüchtlinge

hätten neuerdings Amneſtie verlangt der Gouverneur ſei ge
neigt dieſelbe zu bewilligen

Südamerika Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Montevideo gemeldet die Mitglieder eines revolutionären

13 Okt Die offiziöſe

ierung zu ſtande zu bringen Jn der Umgebung derStadt à s einem thätlichen Zuſammenſtoß zwiſchen
den Meuterern und den Truppen gekommen jene hätten auf
die Truppen geſchoſſen letztere hätten das Feuer erwidert es
eien mehrere Perſonen getödtet und verwundet worden EinMi lag auf das Leben des Präſidenten ſei vereitelt worden

Zahlreiche Perſonen ſeien verhaftet Die aufrühreriſche Be
wegung ſei durch die Truppen unterdrückt worden Die Ruhe
ſei jetzt vollſtändig wieder hergeſtellt

Gerichtsverhandlungen
Halle 14 Okt Eigenbericht Die geſtrige Schwur

gerichtsſitzung hatte ſich mit 3 Angeklagten zu beſchäftigen
von denen einer des ſchweren Verbrechens des Raubes die
beiden anderen der Beihilfe bezw der Begünſtigung dazu be
zichtigt wurden Die Angeklagten waren der 23jährige Kellner
frühere Schankwirth Friedrich Wilhelm Heinrich Kerſten die
zuäbr Näherin frühere Wirthſchafterin Hulda Marie Kliemeck
und der 17jährige Arbeiter Friedrich Wilhelm Otto Coqui Die
Kliemeck und Coqui ſind unbeſtraft und waren nicht in Unter
ſuchungshaft Kerſten aus Unterſuchungshaft vorgeführt iſt am
18 Sept vom hieſigen Schöffengericht wegen Bedrohung mit
einem Verbrechen zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Jhm
wurden außer Raub noch Widerſtand gegen die Staatsgewalt
und Bedrohung mit Begehung eines Verbrechens zur Laſt gelegt
was ſich auf Vorgänge am 21 und 24 Jan d J bezog An
erſterem Tage nachmittags war Kerſten auf dem Bahndamme bei
Wörmlitz vom Eiſenbahnarbeiter Jentzſch beim unbefugten Ab
ſchneiden von Weiden an der Dammböſchung betroffen und zur
Rede geſtellt worden was eine lebhafte Erörterung zur Folge
gehabt in deren Verlauf Kerſten einen Revolver gezogen und
ſowohl Jentzſch wie dem hinzugekommenen Bahnmeiſter Aſpiranten
Giebler durch Drohen mit Schießen gewaltſamen Widerſtand geleiſtet außerdem noch durch fortgeſetzte Drohung jeden der ch

ihm nahe erſchießen zu wollen ſich des Vergehens der Be
drohung mit einem Verbrechen ſchuldig gemacht Jene beiden
Beamten durch einige Bahnarbeiter verſtärkt haben den fliehenden
Mann bis nach Wörmlitz an Huth s Garten verfolgt und ihn
dort feſtgenommen Den Revolver hatte er wie ſich heraus
geſtellt weggeworfen und bei der Feſtnahme den Beſitz einer
ſolchen Waffe in Abrede geſtellt Bei einer Nachſuchung iſt aber
der Revolver im Schnee gefunden worden und zwar
ſcharf geladen Der Kherdpre Vorgang hat ſich am Abend
des 24 Jan in rſten s damaliger Schankwirthſchaft
Wörmlitzerſtraße Ecke der II Vereinsſtraße abgeſpielt wo der
Handelsmann Louis Leviſohn aus Berlin eingekehrt war und
nach der Anklage durch Kerſten eines Geldtäſchchens mit 46 bis
47 M Jnhalt beraust worden ſein ſoll unter Beihilfe bezw
Begünſtigung durch die Angeklagte Kliemeck Kerſtens damalige
Wirthſchafterin ſowie durch Coqui Die erſteren beiden Vergehen

Kerſten mit der Angabe zu entſchuldigen erwähnte
Bahnbeamte die ohne Uniform geweſen nicht als Beamte erkannt
und es ſomit nicht für nöthig erachtet zu haben irgend einer
Privatperſon Rede zu ſtehen Betreffs vermeintlichen Raubes
beſtritt er dem Leviſohn irgend etwas weggenommen zu haben
er ſei nur mit demſelben in Streit gerathen als Leviſohn den
u für neun Glas Bier zu bezahlen ſich geweigert und ſich
ohne Bezahlung zu entfernen verſucht habe ann wären beide
aneinander gerathen und während des Ringens habe Leviſohn
Hilfe gerufen worauf von außen Leute hinzugekommen ſeien
Die Kliemeck und Coqui ſtellten ihrerſeits jede Betheiligung in
Abrede was mit früheren Ausſagen Coqui s in Widerſpruch ſtand
da er in der Vorunterſuchung angegeben daß die Kliemeck ein
Beil oder etwas Aehnliches in der Hand gehabt um welchen
Gegenſtand die Genannte mit dem fremden Manne Leviſohn
gerungen habe Jetzt erklärte Coqui auf vernommene Hilferufe
durch ein Fenſter geſehen zu haben wie die Augeklagte Kliemeck mit
etwas auf Leviſohns Rücken geſchlagen und bei ſeinem Eintreten
Kerſten im Ringen mit L begriffen war wobei Kerſten geſagt

Er hat ſeine Zeche nicht bezahlt Er Coqui habe darauf be
gütigend erwidert Er wird ſie ſchon bezahlen laſſen Sie ihn
nur los Von einem dem Leviſohn weggenommenen Geld
täſchchen erklärte ſowohl die Angeklagte Kliemeck wie Coqui nichts
zu wiſſen und es ſei unwahr daß Kerſten fragliches Geldtäſchchen
an die Kliemeck dieſe aber an Coqui gegeben habe Kerſten ver
dächtigte den Leviſohn als einen höchſt unmoraliſchen Menſchen
deſſen Lebenswandel ſogar derart ſei daß während der Erörterung
darüber die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen werden ſolle welchem
Antrage der Gerichtshof ſtattgab Der Zwiſchenfall war indeß
bald erledigt und hatte wie nachher zur Sprache kam Kerſtens
Behauptungen in keinem Punkte beſtätigt Eine gegen Leviſohn
erhobene r ſeitens Kerſtens ging dahin daß Levi
ſohn an jenem Abend ſeine Zeche mit einem falſchen 100 Mark
ſchein einer ſogen Blüthe habe bezahlen wollen was Leviſohn
als Zeuge eidlich in Abrede ſtellte An fraglichem Abend habe
er Leviſohn bei Kerſten Bier getrunken dann mit ihm Dame
geſpielt die erſte Zeche mit 1,40 M bezahlt und dann ſei er
wegen drei Glas Bier mit Kerſten welcher Bezahlung von
9 Glas Bier beanſprucht hatte in Streit gerathen wobei er von
derſten ohne weiteres am Halſe gepackt und heftig gegen den

Kopf geſchlagen worden ſei ob mit einem an Gerichtsſtelle be
findlichen Schlagringe oder anderem Gegenſtand wiſſe er nicht
Bei dem entſtandenen Ringen habe die Kliemeck ihn von hinten
gefaßt und dann hätten die beiden anſcheinend die
Abſicht gehabt ihn in ein Nebenzimmer zu ſchleppen
wogegen er ſich nach Kräften gewehrt habe Auf ſeinen
Hilferuf ſei ein junger Mann Coqui ins Zimmer gekommen
der nach des Zeugen Meinung ein Bekannter des Wirthes und
dieſem behilflich geweſen ſei Auf fortgeſetzte Hilferufe Leviſohns
waren noch drei Männer von draußen erſchienen gerade zur
Zeit als Kerſten die gewaltſame Entreißung des Geldtäſchchens
ausgeführt habe das dann in die Hände der Kliemeck und weiter
in Coqui s Beſitz rarert ſei Wo es verblieben iſt nicht
ermittelt worden Von der durch Kerſten angewandten Gewalt
ſei ein Biß in Leviſohns linke Hand überzeugender Beweis
wie auch eine Wunde an der rechten Wange Die angebliche

Blüthe ſei eine Neujahrskarte geweſen mit der einſeitigen
Zeichnung ähnlich einem 100 Mark Schein zur Bezahlung habe
er Leviſohn dieſe Karte jedoch nicht angeboten Nach Vekun
dungen der übrigen Zeugen ergab ſich daß der damalige Auf
tritt in Kerſtens Gaſtſtube von ziemlicher Heftigkeit geweſen
Das gewaltſame Wegnehmen eines Gegenſtandes ſeitens Kerſtens
aus Leviſohns linker Beinkleidtaſche hatten zwei der Zeugen
beobachtet und einer davon hat ſogar fraglichen Gegenſtand
genau als ſchwarzledernes bügelloſes Geldtäſchchen erkannt
Wohin dieſes aber aus Kerſtens Händen gekommen vermochte
niemand anzugeben Schließlich iſt der Vorgang von den Be
theiligten auf der Polizei angezeigt was damals die Verhaftung
Kerſtens wegen Raubes zur Folge gehabt Einige Zeit darauf
hat er die Freiheit wieder erhalten und iſt dann da ſein
Geſchäft nicht mehr gegangen umhergereiſt um eine Stellung
zu ſuchen hat aber was ſehr zu ſeinem Gunſten ſprach
wohl zehnmal ſeinen Aufenthalt an die hieſige Staatsanwaltſchaft
gemeldet ſich auch ſpäter freiwillig zur Unterſuchungshaft von
Frankfurt a M hierher begeben Der Vorgang bei Wörmlitz
wurde durch die Zeugenausſagen zweifellos wie geſchildert klar
und deutlich dargeſtellt Die Stellung der Schuldfragen bezog
ſich bezüglich des Kerſten auf Widerſtandsleiſtung gegen die
Staatsgewalt Bahnbeamte Jentzſch und Giebler durch Bedrohung
mit Gewalt auf Bedrohung mit Begehen eines Verbrechens des
Bedrohens mit Todtſchießen gegen 2 Bahnbeamte und 3 Bahn
arbeiter dann auf Raub und im Fa zerneinung dieſes Ver
brechens auf das Vergehen der Nöthi ung Bezüglich derKliemeck wurden Schuldfragen wegen wiſſenticher Hiffeleiſtung
um Raube bezw zur Nöthigung geſtellt und bezüglich desKlubs von der Partei Blanco s hätten Sonntag abend e wegen Begünſtigung in dem einen oder anderen

ar
den Verſuch gemacht eine Erhebung gegen die Re alle des

ibes oder der Nöthigung Wegen Coqui s Jugend noch nicht

18 Jahre wurde noch eine Frage betreffs Einſicht deſſelben bezügl
der Strafbarkeit ſeiner Handlung geſtellt ferner wurden noch
3 Fragen nach mildernden Umſtänden zuſammen 12 Fragen ge
ſtellt Die Staatsanwaltſchaft erachtete dafür daß Widerſtand
Bedrohnng mit Begehen eines Verbrechens und Raub ezüglich
des Kerſten ſowie die Betheiligung der anderen beiden An
eklagten zu bejahen ſein würden mildernde Umſtände beim
daube und der Kliemeck s Beihilfe ebenfalls bejaht werden

könnten wogegen beim Widerſtande des Kerſten mildernde Um
ſtände zu verneinen ſein dürften Raub ſei als erwieſen an

und zwar erſcheine Kerſten als recht gewaltthätiger
äuber wie aus der Schilderung fraglichen Vorganges erhbelle

Man könne ſogar einen zwiſchen Kerſten und der Kliemeck
gemeinſchaftlich n Raubanfall annehmen Wenn aber
Raub verneint werde ſo müſſe doch unzweifelhaft Nöthigung als
erwieſen angenommen werden Nur Kerſten s Jugend laſſe Be
willigung mildernder Umſtände vielleicht gerechtfertigt erſcheinen
Die Berathung der Geſchworenen dauerte etwa 40 Minnten und
der Wahrſpruch lautete auf Bejahung des gewaltſamen Wider
ſtandes gegen die Staatsgewalt ſowie Bejahung der Bedrohun
mit einem Verbrechen und des Vergehens der Nöthigung na
Verneinung des Raubes Mildernde Umſtände wurden betreffs
Kerſten s Widerſtandsleiſtung bejaht alle übrigen Schuldfragen
aber verneint Demgemäß wurden die Kliemeck und Coqui
gänzlich freigeſprochen Kerſten nur von der Anklage des Raubes
Wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt in begreiflichem
Zuſammentreffen mit Bedrohnng c und dann wegen Nöthigung
beantragte der Staatsanwalt gegen Kerſten 8 Monate Gefängniß
erkannt wurde auf 9 Monate ſolcher Strafe und hiervon
3 Monate als durch die Unterſuchungshaft verbüßt erklärt

Provinzial Nachrichten
Aus dem Kreiſe Ziegenrück 13 Okt Eig Mitth Für

die Gemeinden unſeres Kreiſes wird vom 27 d bis 9 Nov eine
Miſſionspredigtreiſe veranſtaltet werden die von der
Miſſionskonferenz der Provinz Sachſen ins Werk ge
ſetzt wird Als Reiſeprediger ſind in Ausſicht genommen Paſtor
Strümpfel Taubardt Kreis Eckartsberga und Paſtor Taube
Nauendorf Saalkreis Die Predigtreiſe wird in Caulsdorf
beginnen und in Gefell endigen

Wippra 13 Okt Eig Mitth Dieſer Tage erlegte
Hr Hofmeiſter Kindervater auf Rittergut Haida wiederum drei
Wildſchweine Leider erweiſen ſich die zur Schonung der
gelder angelegten Gatter als durchaus unzweckmäßig da die
Wildſchweine dieſelben durchbrechen Die Kartoffelernte
iſt auch hier geringer ausgefallen als man anfangs glaubte

Kalbe 12 Okt Eig Mitth Geſtern wurde der
Herbſtgautag des 18 Gaues vom Deutſchen Radfahrer
bund hier abgehalten Nach der geſchäftlichen Sitzung folgte
ein gemeinſames Mittagsmahl hiernach ein Preis Korſo an
dem ſich Vereine aus Magdeburg Aſchersleben Zerbſt Bern
burg Leopoldshall und Einzelfahrer anderer Vereine betheiligten
Am Abend fand in der Reichskapelle ein Preis Saalfahren ſtatt
Preiſe für Korſofahren erhielten Buckaun Magdeburg Zerbſt
und Aſchersleben Jm Saalfahren erntete Kalbe den erſten
Buckau den zweiten Preis Ferner erhielten die Duettfahrer
Grabe und Schuler aus Deſſau Fiſcher und Becker aus Delitzſch
Preiſe Dem Kunſifahrer Albrecht Köthen wurde ein ſilbernes
Schreibzeug überreicht Damen widmeten dem feſtgebenden
kalbenſer Verein ein koſtbares Trinkhorn

Staßfurt 13 Okt Eig Mitth Der hieſige Geflügel
züchterverein gedenkt am 8 Nov ſeine erſte Junggeflügel
ausſtellung abzuhalten

Ermsleben 13 Okt Eig Mitth Geſtern wurden die
Herren Rektor Müller und Lehrer Götze durch den königl
Superintendenten Hrn Beſſer in ihre hieſigen Aemter ein
geführt Dem Akte wohnten auch die Magiſtrats und Schul
vorſtandsmitglieder bei Die Pflaumen welche vergangene
Woche der Etr 50 bis 2 M koſteten ſind infolge ſtarker Nach
frage von auswärts auf 3 M geſtiegen

Dem Steuer Jnſpektor Herke zu Belzig dem Berg Reviſor
Krückeberg zu Eisleben und dem Forſtkaſſen Rendanten Böhm
zu Aken a d E iſt der Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe
verliehen

Dem Ober Poſtdirektor Ritzler zu Erfurt wurde die Er
laubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Fürſtlich
ſchwarzburgiſchen Ehrenkrenuzes erſter Klaſſe

Jn Wernigerode wird beſprochen der Kaiſer werde
mit der Kaiſerin noch im Laufe dieſes Monats zum Beſuche
des Fürſten zu Stolberg Wernigerode dort eintreffen Das
Kaiſerliche Paar würde zwei Tage dort bleiben der Kaiſer
werde u a an einer Jagd theilnehmen

Die Vereinigten Tiſchlermeiſter in Magdeburg
feierten das 50jährige Beſtehen ihrer unter dieſer Firma ein
gerichteten Möbelhandlung

Greiz 13 Okt Eig Mitth Jn Oberreichenbach
krochen zwei Knaben von 9 und 5 Jahren in einen mit Stroh
gefüllten kleinen Dachraum über einem Schweineſtall Dabei
ſiel es dem älteren Knaben ein den Kleinen zu veranlaſſen das
Stroh in Brand zu ſtecken Der Kleine ſtrich das Zzündhölzchen
an und im Augenblick brannte das Stroh Der ältere Knabe
floh der andere war nicht mehr im ſtande ſich aus der brennen
den Maſſe heraus zu arbeiten Erſt als Nachbarn auf den auf
ſteigenden Rauch aufmerkſam wurden und eilig hinzuſprangen
gelang es das Kind an Kopf und Händen arg verbrannt aus
dem Feuer heraus zu ziehen Der arme Junge iſt den Brand
wunden unter gräßlichen Schmerzen erlegen

Gera 13 Okt Eig Mitth Der 350 Geburtstag des Be
gründers der hieſigen Webwaaren Jnduſtrie des am 5 Nov
1541 zu Doornik in Flandern geborenen Nikolaus de
Smit ſoll durch Schmückung des Rathhausbalkons und Auf
ſtellung der Büſte des zu Feiernden auf demſelben ſowie durch
einen Feſtgottesdienſt in der St Trinitatiskirche feſtlich begangen
werden

Bei dem Orte Niederwartha unweit Dresden wurde
am Sonntag früh der Leichnam eines jungen Mannes auf
der Bahnſtrecke gefunden welcher offenbar überfahren
worden war der aber auch anſcheinend einen Stich am Kopfe
zeigte Der junge Mann hatte einen zerquetſchten Arm und Fuß
und ſcheint ſich noch an einen Baum geſchleppt zu haben Der
Mann iſt ein Schloſſer aus Pieſchen Er hat mit einer Anzahl
Arbeitsgenoſſen am Sonnabend in Weistropp einer Trauer
feierlichkeit beigewohnt Spät Abends ſoll es unter den Trauer
genoſſen zu Streitigkeiten gekommen ſein Ob ein Unglück oder
ein Verbrechen vorliegt wird die gerichtliche Sektion ergeben

Vermiſchtes
Virchow Feier Die geſtern in Berlin anläßlich des ſiebzigſten

Geburtstages Prof Virchow s im Hotel Kaiſerhof abgehaltene
Feier verlief wie ſchon in einem Telegramm der Abend Ausgabe
erwähnt auf das glänzendſte Die Regierung vertrat der
Miniſterialdirektor Bartſch die ſtädtiſchen Behörden Oberbürger
meiſter v Forckenbeck und beide Stadtverordnetenvorſteher
Außerdem waren zahlreiche in und ausländiſche Univerſiläten
Vereine und Geſellſchaften vertreten Anweſend waren u a die
Profeſſoren Mommſen und v Helmholtz Die Stadt Berlin
verlieh dem Jubilar das Ehrenbürgerrecht und ein großes von
Prof Vogel gemaltes Virchow darſtellendes Porträt Die Ber
liner Fakultät war in corpore zur Gratulation erſchienen Be
ſonders wirkungsvoll war die Rede Helmholtz s die das trauliche
Du gebrauchte Virchow weinte vor Rührung Weitere Glück
wünſche wurden u a abgeſtattet namens des märkiſchen Pro



vinzigal Muſeums des preußiſchen Sanitätsoffiziercorps der
grineärzte der Eharité ferner von den medi binden Fakultäten

zahlreiche Univerſitäten u a Tokio Tomsk oskau KaſanÜpſala Als hervorragendſte Gabe der wiſſen ftlichen Welt
überreichte Prof Waldeyer eine große goldene VirchowMedaille
indem er zugleich mittheilte daß ein ſilberner Abdruck der Medaille
für die Gemahlin bronzene Abdrücke für die übrigen Familien
mitglieder Virchow s und für die bei der Stiftung betheiligten
Univerſitäten und wiſſenſchaftlichen Jnſtitute beſtimmt ſeien
Außerdem kann noch eine namhafte Summe zur freien
Igrfägnng des Jubilars geſtellt werden der tiefgerührt dankte
An der Spitze der früheren Aſſiſtenten überreichle Geh Medi

alrath Liebreich die aus Beiträgen der 1 gebildete
ſtſchrift Auch die alten Schüler widmeten eine Feſtſchrift die
of AckermannHalle überbrachte Von der Mediziniſchen Ge

aſgag erſchien eine zahlreiche Abordnung namens deren Geh
ath Prof v Bergmann eine längere Anſprache hielt und das

von Lenbach gemalte Bild Virchows überreichte Dem Ver
nehmen der Magd Ztg nach erhielt Virchow die GoldeneMedaille für Kunſt und Wiſſenſchakt Die wiener Poliklinik
und die freiwillige Rettungsgeſellſchaft ſandten Glückwunſch
depeſchen Die petersburger Geſellſchaft zur Beſchützung der
Heſundheit des Volkes erwählte Virchow zum Ehrenmitglied

Paſtor Harder aus Weißenſee bei Berlin welcher wie ge
meldet mehrfacher Sittlichkeitsvergehen verdächtig vom Amtsvorſteher vorgeladen wurde ſich ſeiner Vernehmung indeß durch
die Flucht entzog iſt geſtern in einem hinter der Kirche zu
Weißenſee belegenen Teiche als Leiche aufgefunden worden

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern vormittag
auf dem Bahnhof der Stadt und Ringbahn bei Schöneberg in
der Nähe Berlins demſelben ſind drei Menſchenleben zum Opferefallen Beim Abtragen der öſtlichen Böſchung ſtürzte eine
enkrecht abgeſtoßene etwa 30 Fuß hohe Wand des ſchweren
Lehmbodens vorzeitig nach und begrubedrei Arbeiter Obgleich
ſofort ſämmtliche anweſenden Arbeiter zu den Rettungsarbeiten
herangezogen wurden konnten die Verunglückten erſt nach einer
halben Stunde als Leichen aufgefunden werden

Mord Wie aus Ratibor berichtet wird iſt der Bauern
gutsbeſitzer Joika neben ſeinem Geſpann auf der zabrzer Chauſſee
Pleget worden weil er Bergleute die mitfahren wollten
abwies

Verhafteter Mörder Wie man aus Sprottau berichtet
iſt der nach Amerika geflüchtete Arbeiter Gläſer aus Flinsberg
der Mörder des Förſters Weniger dort verhaftet worden

Zugentgleiſung Nach Meldungen aus Paris iſt ein von
Mirande Departement Gers nach Sarbes Hautes Pyrénées
fahrender Zug entgleiſt Von den Fahrgäſten wurden zehn bis
zwölf verletzt darunter zwei ſchwer

Strandung Der Dreimaſtſchuner Concordia aus
Blankeneſe 1882 erbaut iſt bei den Eaſt Falklandsinſeln nahe
Fort Salvador geſtrandet Der Kapitän und zwei Steuerleute
ind todt die übrige Mannſchaft iſt gerettet
Typhusepidemie Jn Preßburg treten Typhus Blattern

und Maſern epidemiſch auf Da die Zahl der Erkrankungen
täglich zunimmt ſind ſämmtliche Kindergärten und Schulen ge
ſchloſſen worden

Fernſprech Nachrichten
Berlin 14 Okt vorm 71/ Uhr

Berlin Die Allg ReichsKorr meldet aus Kiel DerKaiſer habe Pathenſtelle bei dem Sohne des Viceadmirals

Deinhardt angenommen Mit der Stellvertretung des
Kaiſers bei dem Taufakte ſei der Hofmarſchall des Prinzen
Heinrich Frhr v Seckendorf beauftragt worden
Düſſeldorf Der Beſitzer der Porzellanfabrik in Oberkaſſel

ermann iſt wegen Brandſtiftung zu 8 Jahren
Zuch thaus verurtheilt worden

Paris Der Redacteur der Agence Dalziel begab ſich zu
dem bekannten Advokaten Leon Bonos um deſſen Meinung
über die bei einer pariſer Bank deponirten iriſchen Fonds zu
vernehmen Bonos erklärte daß weder die Familie Parnell
noch Mac Carthy in den Beſitz der Fonds gelangen könne
Das Gericht hätte vielmehr beſchloſſen dieſelben in der
Depoſitalkaſſe niederzulegen ſo daß ſie nach 99 Jahren dem
Staate anheimfallen

Letzte Telegramme
Berlin 14 Okt Der Virch ow Kommers im Kroll ſchen

Etabliſſement begann geſtern abend 9 Uhr Es nahmen an
demſelben die parlamentariſchen Kollegen Virchows Ober
bürgermeiſter Forkenbeck und verſchiedene mediziniſche Capa
d theil Der Vorſitzende des Wahlvereins des zweiten
erliner Wahlkreiſes Kreitling feierte den Jubilar ſodann

hielt Abg Richter über die politiſche Thätigkeit Virchows
eine weitere Anſprache Virchow dankte ſchließlich insbeſondere
für die Kundgebung ſeiner Wähler Der Kommers ſchloß mit
einem Feſtſpiel

Dresden 14 Okt Eig Telegr Das Ergebniß der
Landtagswahl iſt für Dresden Altſtadt Stichwahl
zwiſchen dem Konſervativen Wetzlich und dem Sozialiſten
Winkler bei welcher die Wiederwahl Wetzlich s ſicher iſt
Die geringſte Stimmenzahl hat der Nationalliberale
Dresden Nenſtadt

Fortſchrittspartei Dresden Land Reugebildeter Wahl
kreis Sozialiſt Poſtelt iſt gewählt Jm 19 und 21
ſtädtiſchen Wahlkreiſe wurden die Nationalliberalen Crüwell
und Georgi wiedergewählt

Dresden 14 Okt Eig Telegr Bis jetzt wurden 3 Frei
nnige Escke in Chemnitz Grahl im 24 Stadtkreiſe und
an z im 14 Landkreiſe wiedergewählt Den 2 Städtiſchen

und 4 Ländlichen Wahlkreis verlor die Fortſchrittspartei an
die Konfervativen den 15 und 23 Stadtkreis an die National
liberalen Die Sozialiſten entriſſen den Konſervativen ſo
weit bisher bekannt 4 Wahlkreiſe nämlich den 10 16 23
und 40 Landkreis

Handels und Verkehrs Nachrichten
Vereinigte Königs und Laurahbütte Der Robh

gewinn beträgt nach dem Geschäftsbericht 4,993,079 A Hiervon
gehen ab 590,379 M Ausgaben bleiben 4,402,700 M oder
1,469,503 M weniger als im Vorſahre Die Abschreibungen be
tragen 2,000,778 der Reingewinn beträgt also 2,401,921
welche Summe in folgender Weise zur Verwendung gelangt
Tantiemen 192,153 Al Dividende 8 Proz und 83,327 M disponibel
An der gestrigen Börse wurde die Liquidität der Gesellschaft be
müngelt Die Bilanz weist auf an Verpflichtungen gegen Dritte
Accepte 2,872,701 Kreditoren 424,002 Gewinn 2,435 480
zusammen 5,132,183 denen an leicht flüssig zu machenden
Aktiven gegenübertreten Kassa Wechsel Effekten 3,067,117
Debitoren 3,485,086 zusammen 6,553,213 M Die Bestände
beziffern sich auf insgesammt 5,023,072 M Von einem Mangel
in der Liquidität kann daher wohl kaum die Rede sein r
Bericht besagt im laufenden Geschäftsjahr würde der Koblen
absatz bei gleichen Preisen voraussichtlich steigen Im Risen
und Stahlgeschäft waren im abgelaufenen Geschäftsjahr die

Sozialiſt Kaden iſt wiedergewählt
d r rDie geringſte Stimmenzahl hat der Kandidat der ſächſiſchen

Das Blechgeschäft blieb flau die Blechpreise wichen bis unter
die Erzeugungskosten Die gegenwärtigen Bestrebungen derDirektion ind
für eine Aufbesserung der abrikatpreise keine Anzeichen vor
liegen

Jute Industrie

aller deutschen Jutefabriken schwebten noch bisher seien die
beiden grössten deutschen Jutefabriken dagegen Die diesjährige Jute
ernte sei um 284,000 Ballen Rohjute geringer Ueber die fernere Preis
bilanz lasse sich noch nichts sagen da die gesammten Jutevorräthe in
den Händen von vier grossen Firmen sich befänden Die Gesellschaft
sei bis zum Januar mit Rohjute versehen

Russische Oelkuchens

auf Verbilligung der Herstellung gerichtet da

In der Generalversammlung der Berliner
Jute Spinnerei und Weberei Stralau theilte der Vorsitzende
mit die Verhandlungen wegen einer Produktions Einschränkung

Wasserstände bedeutet f über unter Null
Saale und Unstrut Fall Wuehs

Artern Brückenpegel I2 Okt F0,20 13 Okt
Weissenfels Oberpegeil 2,3591 2do Unterpegel t 0,00 0,06 6 FHalle Unterhaupt 13 Okt 1,72 11 Okt 1,72
Trotha do 1,46 11,46Alsleben Oberpegel 12 Okt 2,26 12 ökt 1228 2
do Unterpegel 115 2Kalbe Oberpegel e 1,35 fF1,38 7do Unterpegel 1 0,20 ehe 2

Moldau TIser Eger ElIbe

e er E Okt Fam Waerre Die petersburger Börsen z e hszeitung hört der Finanzminister ha estattet dass noch diejenigen Büdweis I2 Torgau n o 2Vorräthe an Oelkuchen verladen würden von denen näch Prag 0,190 15 Wittenberg fus 3ewiesen werden könne dass ihr Verkauf ins Ausland vor dem Jungbunzlau 0,05 2 Rosslau 70,55 1uetuhrrerpot vom 8 Okt neuen Stils erfolgt sei r 23 1 7 737 bürz 577
unz 2 e ebursZahlungseinstellungen Die Holzfirma Hammersehlag Brandeis 005 3 Tungermühae a t

in Prag gerieth in Zahlungsstockung die Schulden werden auf Melnik 525 4 PFWittenberge ill 1fl angegeben Die Firma strebt einen aussergerichtlichen Aus Litmerita 233 2 PDömitz Peg 0,561

gleich an ussig 2 Flauenburg 0,99C Fisenbahn Einnahmen Warsehau 13 Okt Die Ein Dresden 13 1,22 l
nahmen der Warsehau Wiener Eisenbahn betrugen im Sept
1891 93,600 RblI mehr als im entsprechenden Zeitraum des Vorjahbres v Bogdaehtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elbstromban

Buenos Aires erwaltung13 Okt Goldagio 343
T en

2 Ziehnng der 3 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotter
Ziehung vom 18 Oktober 1891 Vormittags

Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt
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2 Ziehnug der 3 Klaſſe 185 Königl Prenuß Lotterie
Ziehung vom 13 Oktober 1891 Nachmittags

Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
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Hüttenwerke im ersten Semester unzureichend beschäftigt später
hat sich die Lage für Stahleisen und Eisenbahnmaterial gebessert
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Die von mir eingeſchlagene Richtung des billigen Verkaufes nur guter Waaren hat mir die Gunſt der
werthen Damen vermehrt zugewandt

Jch bin durch den flotten Verkauf in der glücklichen Lage Reuheiten beſſerer Art zu wahrhaft überraſchend

niedrigen Preiſen abzugeben
Meine Schaufenſter Auslagen geben Zeugniß von Vorſtehendem

9uliud Valenkin
5 S r m d S ez e e e e n z ß e d eZ

c

Schreib ehr Method eLehre unter Garantie einem Jeäen auch schon im vorgerückten Alter ohne jede Vorkenntnisse
Deutsech Latein Kopf u Rundschritft e Streng durchgeführtes System des Einzel Unterrichts W
Glänzende Erfolge Anmeldungen zu den

alle a S
Markt 24alle a S

Markt 24

Colhaer ebensrervicherungobant

OCaupt Agentur Halle Saale Wilhelm Raseh Schwetschkestrasse I

uns
Documenten

IMlappe

zur übersichtlichen 4uf bewahrung von Werth Schriftstücken aller Art
24 33 cm R 50 25536 cm MK 4 2838 cm K 4,50

Allein Verkauf bei Avr 5 W e Leipzigerstr 23
Papier und Contor Utensilien Handinng

W

Sohuziät ranz C0Nordhauſen
S empfehlen außer ihrer

sperialnnaschinenfabrik für Hebezeuge
Fahrſtühle Aufzüge und Krahne

und ihrer Kesselschmiede Dampf und Heizkeſſel
Malzvweichen Reſervoire 2cS

re BisengiessereiJ zur Lieferung von
S Mascehinen und Bauguss aller ArtZahnräder auf Vormmnaschinen

hergeſtellt durchaus ſauber und exact gegoſſen

Prompteſte Lieferung 170 Arbeiter S
e e c S e S e c Be e S

Für IHerz Asthmaleidende Wöchnerinnen ete
empf weichgepolsterte bis zur Sitahöhe mehr als ISfach

verstellb Sprungfederkeilkissen
mit gutem Drellbezug Der Kranke kann sie selbst e
leicht verstellen Preis 22 F incl Ver packung
Bei vorheriger Geldeinsendung franco jeder Poststat t

Bettbreite ist anzugeben Absendung sofort
PFatent Möbel Fabrik Berlin SW Markgrafenstr 20

Lataloge über Kranken Möbel aller Art Patent Bett Sofa und Stühle gratis u franco

Chamotte Steine und Platten
Jagoufteine nach Maaß und Zeichnung Chamotte

Bagofen Bauten und Reparaturen
den größten Anforderungen entſprechend liefert billigſt

J Kowalski s Chamottefabrik Giebichenſtein

Goldene Meduille
S 2 9

r eW F
m et J

n S

e W JX SHalle a S
17 7

Poststrasse 3
Tricotage Fabrik mit Dampfbetrieb

für ſämmtliche

Aormal Anterwüſche

e
h

I s 7e V

in reinſter Geſundh Naturwolle e

Jagdwesten Strümpfe
Handschuhe

Stoffe zum Ausbeſſern uunr für Kunden
Für die Echtheit u Preiswürdigkeit meiner Waaren r die

mir von allen Seiten entgegengebrachte Betheiligung u die Präm
mit der gold Medaille

e r F a
S Von heute ab ſtehen fortwährend

felte Schweine
zum Verkauf aufgekauft von Gütern hieſiger

45 Pfd
Gegend und gebe ſolche ab à Ctr 58 Mark Tara

Gust Harnaek Halle a Thurmſtraſte 28
Für den Anzeige ntheil verantwortlich W König in Halle

e verl Schulj u
S bildg z e paſſ Lebensberuf 1
SAufenthalt Aufnahme zu jeder Zeit

Honorar gering Nach

hl und Mörtel

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

beginnenden neuen ILehr Cursen werden recht baldigst erbeten
Donnerstag den 15 October a C

V Wehmer Vertreter des Uof
Kalligraphen I Fix J Unterrichtslécal I Sand berg 46 2 Etage

Den an meiner Kaſſe eingeführten Check Verkehr bringe
ich mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Gut
haben auf den Check Conten mit 2 Prozent verzinſt werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenſeitige dreimonat
liche Kündigung vereinbart wird kommen 3 Prozent Zinſen zur
Vergütung

Halle as H F Lehmann
Bank und Wechſel Geſchäft

SJn ihr Bildungsgange hint d Jahren
rück od ſitzen gebl Schüler err in m ſeit 1886 beſt Penſionat b liebev
Pflege ſtr Erz u vollſt indiv Unterr ſicher e gew Ziel ſei es Einhols

Rückkehr i a höh Claſſe od Einj Freiw Reife od Vor
Ueberraſchende Erfolge Herrl geſ

Leisnig i/S St d LeipzDresdner Bahn u clim Kurort
Pfr a D W Senft

Zeichen und Mal Unterricht
Kunstmaler Ilans Knoech a München Albrecbtstr 16b I

Lehranfalt f laudwirthſch Buchführung

des landwirthſchaft Beamten Vereins
zu Halle aS Gegr 1879

Der Eintritt kann zu jeder Zeit erfolgen Dauer eines Curſus 4 Wochen
c Schluß wird den Schülern Stellung als Verwalter

Rechnungsführer c nachgewieſen Proſpecte gratis
Die DirectionGeſchäftslokal Gr Ulrichſtraße 23

6 h d 5 th
Gr Steinstr 63 alle aS Gr Steinstr G

Gegründet 1863
Höbelfabrik Atelier für innere Decoration

Eigene WerkKstätten für Kasten und
Polstermöbel jeden Genres von einfaehster

bis feinster Ausführung

Debernahme eowmpleter Biriehngon

Grösstes Lager
in

einzelnen Möbeln ena Kunst gewerblichen

Gegenständen

Anfertägung von Zeichnungen und Kostenansehlägen

bereitwilligst und gratis

Reelle Bedienung Billige Preise

Geschàäfts RröffnunFreunden Bekannten sowie verehrter Nachbarschaft 5 ganz ergebene

Mittheilung dass ich des Restaurant

r An FHasemnmbergübernommen habe Far mir in der Kl Steinstrasse 2 bisher erwiesene Wohbl e
wollen besten dankend bitte ich mich auch im neuen Lokal fleisslg demuchen
zu wollen Verde atets für Verabreichming guter Speisen und Getränke

Halle im Oktober 1801 achtungsvol Vriedrich Lehmer

Jch offerire baue und liefere unter
Garantie gebe auf Probe

Dampfgöpel ehe
Tocomobilen 3 bis 7 Pferdekraft

Dampfdreſchmaſchinen
mit Stiften Schlägern u Breittrommeln

3ſchaar
von denen bezogen
Hr Oberamtm BehrendRehſen 19 Pfl
Hr Dom Pächter Richter Bläſern 9Pfl
Hr Oberamtmann Rothe 12 Pflüge
Hr Amtsr Säuberlich Gerlebogk 11 Pf
Hr Rittergtsb SäuberlichGröbz 10 Pf
Hr Graf v d Schulenburg 13 z
Herr Schreiber u Sohn Nordhauſ b6
Hr Rittergutsb v Unrugh Melbin30 f
Hr A Wilſcheck Dolzig 60 Pflüge
Hr Oberamtm Wahnſchaffe Warsleben

10 Pflüge
Guler Dampfpflug binig
Aene beſte Krümmer Egge

mit welcher ein Geſpann die Leiſtung
von ſonſt 3 Geſpannen giebt

Wal en Ringel Cambridge Croscill
Ah Croscill Cambridgecombin

Reihen u BreitſaatKämalchinen Löffel Schöpfrad
und Schaufel Syſtem Specialität
ſeit 1864

Rartoffelgrabe Muſchinen
Je re bewährt mit vorzüglichen

eugniGöpel Hrelchmalchine

Stiften Trommeln Breitdre
Schrotmühlen

Fulker Hückſelmaſchinen
50 bis 200

Ahw Taatz Ialle a
Conc Verw

Agenten u Vertreter geſucht

Wor irgend ein In 8
strument od Muszik

p

I Beste Waare billige PreiseNeuheiten Planophon Toia
M Axriston Herophon Mignon Or VJ gel iranopan Symphonion

M UAymnophon Aceordeons Violi
nen Zithern Guitarren ete

II Behrendt
I Iuport Fabrik u Export

Geseh
5533

Mehrere Federmatratzen und eine
Plüſchgarnitur billig zu verkaufen

Auguſtaſtr 13 Eingang Charlottenſtr

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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